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Ostern
O tief Geheimniß das sich hüllt in Schweigen

Schon bricht hervor das Ostermorgenroth
Nacht lag auf allen Herzen allen Zweigen
Die Hoffnung starb der Heiland er ist todt

Di Jünger stehen tief gebeugt voll Bangen
Zum theuern Grabe treibt s die Frauen hin
Maria mit den schmerzensreichen Wangen
Und Magdalena der so viel verzieh

Mit Thränen suchen sie die heil ge Stätte
Darin ihr Herr ihr sin und Alles ruht
Doch wie sie nahen sich dem Felsenbette
Da überströmt es sie wie Himmelsgluth

Ein lichter Engel wie der Blitz zu schauen
Des Kleid noch weißer als der frische Schnee
Der grüßet nun mit lindem Wort die Frauen
Und löst der Herzen lang gehalt nes Weh

Fürchtet euch nicht Christus ist auferstanden
Es hält das Grab den Herrn des Lebens nicht
Zerrissen sind des Todes dunkle Banden
Er lebt Er lebt und führt auch euch zum Licht

O tief Geheimniß das sich hüllt in Schweigen
Sei uns gegrüßt du Ostermorgenroth
Der Heiland lebt laßt uns die Kniee beugen
Es ward verschlungen in den Sieg der Tod

Eugenie von Monsterberg

Thüringisch Sächsischer Berein für Erdkunde
Central Verein zu Halle a/S

8jähriges Stiftungsfest am 13 April 1881
Vorsitzender Prof Dr Kirchhofs

Der Herr Vorsitzende eröffnete die Sitzung mit der
Begrüßung der Festversammlung und der Ausnahme einer
Anzahl neuer Mitglieder und giebt sodann einen kurzen
Rückblick auf das verflossene Vereinsjahr wobei namentlich
der Erweiterung des Vereins zu einem Thüringisch Sächsischen

der Betheiligung an dem Magdeburger Wetterverein c ge
dacht wurde Nach Erledigung einer Reihe geschäftlicher
Angelegenheiten macht der Herr Vorsitzende noch Mitthei
lung von den aus seine Veranlassung von Herrn Karl
Keserstein in der Gegend von Meseritz über Farbensinn
und Farbenbenennung bei polnischen Landleuten angestellten
Beobachtungen

Sodann beginnt der als Gast anwesende Herr Dr
Pechuel Lösche aus Leipzig den angekündigten Festvortrag

über Wind und Wellen aus dem Meere
Die Weltmeere und die mit ihnen verbundenen

Wasserbecken nehmen etwa der Oberfläche unseres
Planeten ein Die Bewegungen dieser ungeheuren Wasser
massen sind von dreierlei Art

1 Sie werden in mächtigen Schwankungen erhalten
durch die Gezeiten also durch Ebbe und Fluch
welche in nahezu zwölfstündigem Rhythmus wieder
kehren und bedingt sind durch die Anziehungskraft
von Mond und Sonne

2 Sie werden in stetem Kreislauf in ungeheuren lang
samen Wirbeln umgetrieben durch die Strömungen
welche bedingt sind durch je nach Temperatur und
Salzgehalt verschiedene Dichtigkeit der Gewässer
und durch die Rotation der Erde

3 Sie werden aufgewühlt durch die Wellen welche die
Kraft des Windes in seltenen Fällen auch durch
Erdbeben erzeugt werden

Diese drei Bewegungen der salzigen Fluchen stehen
in mannigfacher Beziehung zu einander wirken vielfach
modificirend aus einander ein Wir betrachten hier nur

Der Reporter
Ein Bild aus dem Zeitungsleben

Wenn die Hausfrau das Tageblatt oder den An
zeiger zur Hand nimmt so sucht ihr Auge zuerst die
Spalte welche die Familienanzeigen enthält um zu erfahren
wer aus ihrer Bekanntschaft mit einem Sohne oder einer
Tochter erfreut worden wer sich verlobt oder vermählt und
wer das irdische Jammerthal mit den Wonnen des Para
dieses vertauscht hat Dann liest sie die übrigen Anzeigen
gewissenhaft durch und nachdem sie sich belehrt wo sie für
den Sohn einen kompleten Anzug hochfeine Stoffe für
nur fünf Thaler kaufen kann und ob Kaffee und Butter
noch ans demselben Preise stehen wendet sie das Blatt von
rückwärts um und studirt die Lokalnachrichten

Sind diese reichhaltig und interessant so sagt sie wohl
zu ihrem Gemahl oder wer sonst anwesend ist das
Tageblatt bringt doch noch die meisten Neuigkeiten aus
der Stadt vielmehr als die Zeitung und der Verkün
diger und wenn dann der Gemahl sagt Aber seine poli
tischen Nachrichten sind die reine Wassersuppe und ich lese
sie in der Zeitung vierundzwanzig Stunden früher so
schmollt sie ein wenig und entgegnet Lies Du Deine
Zeitung mir sind die hübschen Lokalnachrichten des
Tageblatt viel lieber

Wer ist es aber welchen indirekt dieses dem Blatte
direkt gespendete Lob trifft Ist es der Doktor Kniffig der
geistvolle Redakteur der gewichtige Politiker dessen Leitar
tikel eine Partei lenken dessen Rezensionen ein Schrecken
aller Maler Komponisten Schauspieler Sänger und
Kunstkenner sind Nein es ist der Lokalnachrichter oder
Reporter das zweite Mitglied der Redaktion kleinerer

Zeitungen wie wir sie hier im Auge haben
Der Reporter unterscheidet sich vom Redakteur zunächst

dadurch daß jener von aller Welt Herr Doktor und dieser
bei seinem eigenen Namen Herr Müller oder Herr
Schulze oder wie er gerade heißt genannt wird und dann
daß jener sein Material in anderen Zeitungen findet und
es in der gemüthlichen Stube verarbeitet und dieser es auf
der Straße suchen muß

Stehe einmal lieber Leser etwa an einem hübschen

die Wirkung des Windes den Seegang auf dem Meere
Die Oberfläche des Meeres ist nie in vollkommener Ruhe
sie mag spiegelglatt sein aber eben ist sie darum nicht
denn immer wird sie durch Undulationen in Unruhe erhal
ten Selbst landumschlossene Buchten zeigen bei vollster
Windstille noch Bewegung überall wäscht das bewegliche
Element am Ufer Diese Schwankungen der Gewässer
nennt man aus offenem Meere den Seegang die Dünung
an allen Küsten und über allen Untiefen wird hierdurch
auch bei andauernd ruhigem Wetter eine Brandung her
vorgerufen

Diese Dünung ist eine Wellenbewegung die über
ihren Entstehungsort das Sturmgebiet hinaus sich fort
gepflanzt hat ganz so wie von der Stelle eines ruhigen
Teiches an welcher ein Stein ins Wasser niederfällt Wel
lenringe ausgehen Wie der Stein so wirkt der Sturm
nur in größeren Verhältnissen und natürlich die Wellen
am mächtigsten nach der Richtung treibend nach welcher er
bläst Je weiter entfernt deren Entstehungsgebiet liegt je
längere Zeit verflossen ist seit der Sturm wüthete um so
ruhiger werden die Wellen Sind sie des Druckes der
treibenden Luft gänzlich ledig dann tragen sie doch noch
als Dünung die Kunde von einem stattgehabten Sturme
durch die Weite des Oceans Wo sie mit einem aus
anderer Gegend kommenden Seegang sich treffen da laufen
die langen gerundeten Wellenzüge in mehr oder weniger
abweichender Richtung durch einander und bilden dann die
Kreuzsee Diese ist dort am großartigsten wo eben erst
vom Sturm aufgewühlte Wogen noch in vollster Gewalt
wider sich kämpfen Es entsteht ein wildes Durcheinander
die langgestreckten rollenden Wasserwälle durchdringen sich
gegenseitig lösen sich auf verwirren sich und schnellen empor
in Form von Pyramiden

Die Wogen wachsen an Höhe mit der Stärke und
Dauer des Sturmes mit der Ausdehnung der von diesem
überstrichenen Fläche ihre großartigste Ausbildung und
Schnelligkeit erlangen sie bei bedeutendster Wassertiefe
Auf dem offenen tiefen Meere erreichen sie ihren majestä
tischen Gang Bergehohe Wellen giebt es nicht der Aus
druck ist poetisch das Großartige der Wasserbewegung
täuscht wenn vom schwankenden Schiffe gesehen Die mäch
tigsten Wellen werden kaum jemals eine Höhe von 45 Fuß
erreichen Vortragender maß während eines sechstägigen
sehr schweren Sturmes am Eap Horn die Wellen diese
gingen 30 und höchstens 40 Fuß hoch ihr Abstand betrug
im Durchschnitt 1200 Fuß die Schnelligkeit ihres Laufes
54,17 Fuß in der Secunde Personenzüge legen in der
gleichen Zeit etwa 50 gute Schlittschuhläufer 43 Renn
pferde im Carriere 86 Fuß zurück

Nur die Wellenbewegung pflanzt sich fort die
Waffertheilchen selbst verharren an ihrem Orte schwingen
blos hin und zurück so lange das Wasser tief genug ist
Die Wellen wirken um das 350fache ihrer Höhe in die
Tiefe Wo sie also in flaches Wasser sich fortsetzen da
wird ihr Lauf durch Reibung am Boden verlangsamt aber
nur in den unteren Schichten nicht in den höheren die
ungehemmt vorauseilen Dadurch nehmen nun allmählich
auch die oberen Wassertheile selbst eine Vorwärtsbewegung
an Es entsteht der Roller der gleich einem Wasserwall
mit furchtbarer Kraft daherbraust sich endlich überstürzt
und bricht Dies ist die Brandung über Untiefen und an
Flachküsten An Steilküsten und Klippen donnern die Wo
gen unmittelbar gegen die Felsenmassen und klimmen in
weißschimmernden Wasserschwall verwandelt oft über haus
hoch an diesen empor Das vom Winde gepeitschte Spritz
wasser überwäscht sogar den 140 Fuß hohen berühmten
Leuchtthurm von Eddystone vor Plymuth Die Gewalt der
Brandung ist furchtbar sie zertrümmert selbst die festesten

Sommertage recht früh auf und begleite uns auf einer
kleinen Beobachtungsreise Wir begeben uns zunächst auf
den Königsplatz den schönsten und größten der Stadt Ent
rüstung ergreift uns ob den Spuren eines Bubenstreiches
welche wir hier erblicken denn von einigen der jungen Lin
denbäume welche denselben zieren sind die dicksten Aeste
heruntergerissen und der Sockel des Standbildes des ver
storbenen Fürsten ist mit allerlei nichtswürdigen Karrika
turen in grotesken Kohlestrichen bemalt

Aber wir sind es nicht allein welche diesen Unfug be
merken denn in der Nähe steht ein Polizist und ein Herr
in Civil dessen Exterieur den Künstler oder Schriftsteller
verräth und welcher sich eifrig Notizen in seine Brieftafel
macht

Sie werden sich ein großes Verdienst erwerben wenn
Sie diesen Unfug gehörig geißeln Herr Müller sagt der
Polizist und Herr Müller antwortet

Ich werde schon einen ordentlichen Artikel loslassen
lesen Sie nur das Blatt heute Abend

Dann enteilt er mit flüchtigen Dohlen und wir
folgen ihm

Aus dem Fenster im dritten Stock eines Hauses
schüttelt ein Dienstmädchen den Zimmerteppich aus und da
oben müssen wohl am vergangenen Abend Studenten oder
andere lustige Brüder eine kleine Kneiperei gehalten haben
denn Cigarrenstummel Fidibusreste die Scherben eines
zerbrochenen Pfeifenkopfs und ähnliche Dinge fliegen uns
um den Kopf Auch Herr Müller ist damit bedacht wor
den denn er bleibt stehen wirft einen wüthenden Blick hin
auf und reißt dann die Brieftafel heraus um abermals
eine Notiz zu machen

Jetzt sieht er aus die Uhr es ist beinahe sechs und
dann läuft er so rasch daß wir ihm kaum zu folgen ver
mögen zur Polizeiwachtstube wo der Wachtmeister welcher
den Nachtdienst gehabt sich eben rüstet nach Hause zu
gehen

Guten Morgen Herr Müller ruft er dem Eintreten
den entgegen na heute giebts nicht viel zwei obdachlose
Strolche und zwei lüderkche Dirnen wegen nächtlichen Um
hertreibens ferner ein Kerl der versuchte in der Stein

17 April 1881
Gesteinswälle indem sie abgelöste Brocken gegen dieselben

schmettert und bewirkt somit an allen Küstenlinien eine
fortwährende Umgestaltung

Wo gewaltige Stürme die empörten Fluchen gegen
niedrig gelegene Länder drängen da bedroht die Sturm
fluth Leben und Habe der hinter künstlichen Schutzdämmen
Deiche wohnenden Menschen So durchbrach in Holland

das Meer 1282 die Deiche und bildete den Zuider See
1421 wurden abermals 72 Dörfer und 100000 Menschen
von der Erde vertilgt 1686 25 Kirchspiele und 10 000
Menschen In den Tropengegenden wüthen die Sturmfluthen
häufiger und schlimmer am ärgsten dort wo große Ein
buchtungen trichterförmig sich verengen und die hineinge
preßten Wassermassen sich aufstauen Berüchtigt unter
anderen ist die Bai von Bengalen Im Juni 1822 wurde
die Stadt Burisal am Ganges mit 50000 Menschen ver
schlungen Eine Stnrmfluth an der Hooghly Mündung
vertilgte im Mai 1833 an 600 Ortschaften und 50 000
Menschen und eine andere im Oktober desselben Jahres
300 Ortschaften und 10000 Menschen Während der noch
in frischer Erinnerung stehenden Sturmfluth zu Chittagong
östlich von der Gangesmündung am 1 November 1876

verloren 200000 Menschen das Leben
Ueber alle Erwartungen groß sind die Verluste welche

die Schifffahrt erleidet Vortragender giebt einen Ueber
blick über Bau Besegelung und Handhabung der Fahr
zeuge von ihrem Verhalten im Sturm Er schildert die
Vorgänge bei Schiffbrüchen wie Fahrzeuge von Wind
stößen umgeworfen werden kentern und versinken wie
andere zertrümmert werden und sich mit Wasser füllen
wie noch andere an Steilküsten Klippen auf Sandbänken
verunglücken Er zieht dann Vergleiche zwischen Dampfern
und Segelschiffen und veranschaulicht die Gefahren die
durch Sturm Wellen und Brandung drohen Ein Sturm
auf offenem Meere mit freiem Wasser ringsum schreckt
den Seemann nicht Er fürchtet nur die Nähe des Landes
wenn das nicht mehr lenkbare Schiff diesem zugetrieben
wird Wenn er darum den schützenden Hafen nicht gewin
nen kann und auch die in höchster Noth ausgeworfenen
Anker und Ketten nicht mehr halten wollen dann ist er
noch fehr glücklich wenn er das nackte Leben rettet das
Schiff aber geräth auf den Grund oder treibt gegen Fel
sen und wird von den anstürmenden Wellen zerschlagen

Allein an den Küsten Englands sind in 19 Jahren
1850 68 an 25600 Fahrzeuge verunglückt ein einziger
Sturm die berüchtigte lioval iiai tgi Kaie im Novem
ber 1859 vernichtete 343 Fahrzeuge Die Handelsflotte
der Vereinigten Staaten von Nordamerika büßte in 11 Jah
ren 1858 1868 4883 Seeschiffe ein im Werthe von
ca 800 Millionen Mark Nach einer Berechnung zu
welcher freilich von vielen Ländern genaue statistische An
gaben fehlen läßt sich der Verlust an Fahrzeugen aller
Völker gegenwärtig pro Jahr aus 10 12000 veranschlagen

Nachdem der Herr Vorsitzende dem Redner den Dank
der Versammlung für seinen interessanten und namentlich
durch die auf den reichen Erfahrungen und Erlebnissen des
Redners beruhenden Schilderungen anregenden Vortrag
ausgesprochen hatte macht derselbe noch Mittheilung von
dem beklagenswerthen Untergang der reichen Sammlungen
des Dr Max Buchner am Äuögange des Kanals ferner
von der zur Rückkehr Oskar Lenz an demselben Abend
in Berlin stattfindenden Festfeier und endlich von der
Gründung deutscher Stationen in Aeqnatorial Afrika von
denen diejenige im Osten bereits perfekt geworden ist
während im Westen I r Pogge und Lieutenant Wiß
mann ihrem nächsten Ziele der Massumba des Muata
Aamvo zueilen Der Sitzung schloß sich ein gemeinschaft
liches Abendessen an

straße einzubrechen und vier lustige Brüder welche wegen
Lärmens und Singens eingesteckt wurden das ist alles

Schönen Dank Herr Wachtmeister ruft Herr Müller
indem er sich mit fliegendem Stift die nöthigen Notizen
macht

Dann macht er sich auf und rennt über den Markt
hier und da einen Blick auf die Körbe werfend welche die
Hökerinnen eben auszupacken im Begriffe sind Noch im
Gehen schreibt er in sein Notizbuch Erste Birnen und
Aprikosen und verschwindet dann in einer dunklen Gasse
unter einem Thorbogen über welchen ein Schild hängt mit
der Ausschrift Redaktion und Expedition des Tageblatt

Im Redaktionszimmer angekommen bietet er dem mit
der Lektüre der neuesten Zeitungen beschäftigten Redakteure
einen kurzen guten Morgen und setzte sich dann an sein
Pult indem er das Notizbuch vor sich hinlegt

Ein Druckerjunge bringt ihm eine Kanne mit Kaffee
und während er diesen schlürft und dazu sein mitgebrachtes
Butterbrot verzehrt beginnt er gleichzeitig die gesammelten
Notizen zu kleinen Artikeln zu verarbeiten wobei ihm namentlich
der über die Zerstörung an den Bäumen auf dem Königs
platz und der über den ausgeschüttelten Teppich Gelegenheit

giebt Kraftausdrücke wie zunehmende Rohheit der böse
Trieb zur Vernichtung die angeborene Lust am Zerstören
und grobe Rücksichtslosigkeit gegen das passirende Publikum
reichlich anzuwenden

Die ersten Artikel sind fertig und werden in die Setzerei
gegeben und dann begiebt sich Herr Müller aus s Gericht
denn es ist beinahe neun Uhr und gleich muß die Sitzung
der Abtheilung für Kriminalsachen beginnen Aber vorerst
hält ihn auf der Straße ein Bürger an und sagt

Herr Müller steigen Sie doch einmal dem Magistrat
aus s Dach damit er das Trottoir vor meinem Hause aus
bessern läßt gestern Abend wäre meine Schwiegermutter bei
nahe wieder gefallen

Herr Müller notirt in sein Buch die Worte Trottoir
und Schwiegermutter und eilt dann in den Sitzungssaal
Dort hat er seinen Stammplatz gewöhnlich auf der vorder
sten Zeugenbank in der Ecke und der Gerichtsbote welcher
für die Ordnung zu sorgen hat und ihn kennt hält ihm



Ans Halle und Umgegend
Es geht uns von gut unterrichteter Seite die freu

dige Mittheilung zu daß das dritte deutsche Sänger
Bundesfest im Jahre 1882 in Hamburg stattfinden
wird Der Senat der Stadt Hamburg hat dem geschäfts
führenden Ausschusse des deutschen Sängerbundes in Mün
chen am 22 März c bereits mitgetheilt daß er mit der
Abhaltung des Bundesfestes in Hamburg einverstanden ist
und beigefügt daß der Hamburg zugedachte Besuch des das
gesammte Vaterland umfassenden deutschen Sängerbundes im
höchsten Grade willkommen ist Es wird demnächst schon am
18 April c der Gesammtausschuß des deutschen Sänger
bundes in Dresden seine erste Sitzung abhalten deren Re
sultat wir unseren hiesigen Sängern s Z mittheilen werden

Am 12 d Mts wurde der Arbeiter Deckert aus
Nietleben in der kleinen Ulrichstraße von einem mit Fleisch
beladenen Hunde Fuhrwerk an und überfahren und erhielt
hierdurch an Armen und Beinen leichte Verletzungen
Am 13 d Mts Nachts gegen 12 Uhr fand in einer Woh
nung Weidenplan 4 a ein kleiner Brand statt dadurch her
beigeführt daß jedenfalls durch einen Luftzug eine Gardine
dem ganz in der Nähe des Fensters auf einem Waschtisch
stehenden Nachtlichte zu nahe kam und Feuer fing Der

diesen Platz frei es ist der beste denn auf der anstoßenden
Fensterbank kann er schreiben

Mit großer Umständlichkeit werden die kleinen Vergehen
einfache Diebstähle kleine Unterschlagungen Schlägereien
und Injurien abgeurtheilt und Herr Müller schreibt daher
diese Referate auf mitgebrachten Papierstreifen gleich druck
sertig nieder

Plötzlich reckt sich sein Ohr Was ist das Hoch vom
Thurm wimmerts Sturm Es ist die Feuerglocke es brennt
irgendwo Er springt auf steckt Stift und Papier ein und
flüstert im Vorbeigehen dem Gerichtsboten zu

Es brennt notiren Sie mir doch gütigst die Strafen
und fort rennt er im Geschwindschritt der Feuerwehr nach
welche eben an ihm vorbeirasselt Aber diesmal war s
nur ein Kaminfeuer und die Hausbewohner hatten das
selbe schon gelöscht ehe die Feuerwehr und Herr Müller
ankamen

Schluß folgt

Brand wurde bald gelöscht doch beläuft sich der angerichtete
Schaden immerhin auf ca 20 Mark

Am 13 d wurden vom Fleischbeschauer Optikus
Hagedorn hier unter 32 amerikanischen Speckseiten in 4
derselben Trichinen gefunden Das Fleisch derselben wurde
unter polizeilicher Aufsicht für den Genuß durch Menschen
unbrauchbar gemacht

Aus dem Saalkreise
c Der Stand der Wintersaaten ist im Allgemeinen

befriedigend und berechtigt zu den besten Hoffnungen der
Weizen hat zwar stellenweise ein gelbliches Aussehen der
Roggen dagegen ist gut gediehen Die Frühjahrsbestellung
ist im vollen Gange Der schon seit einiger Zeit herr
schende Ostwind hat die tiefer gelegenen noch nassen Acker
stücke völlig abgetrocknet so daß auch deren Bearbeitung in
Angriff genommen ist Hier und da sind schon Zuckerrüben
in die Erde gebracht Auch die Vegetation der Bäume und
Sträucher beginnt die Weide und anderes Gebüsch haben
bereits Blätter und die Obstbäume fangen an die Frucht
knospen zu treiben

Vermischtes
Leipzig 14 April Am sonntag wird wie bereits

mitgetheilt im Foyer des neuen Theaters die Kolossal
Büste Richard Wagner s enthüllt werden Dieselbe ist
von Prof M zur Strassen in carrarischem Marmor
ausgeführt und steht auf einem stilvollen Holzpostament
welches aus der Vorderseite folgende vergoldete Inschrift trägt
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An der Büste selbst lesen wir ebenfalls in vergoldeter
Schrift kioii rä Ksborsu 2U IiöMiK 22 Nai
1813 Das Ganze bildet das Seitenstück zu der Kolossal
Büste von Roderich Benedix Prof zur Strassen hat die
ihm übertragene Aufgabe wieder meisterhaft gelöst Die
Büste ist vorzüglich modellirt der Kopf charakteristisch das
Gesicht ausdrucksvoll bestimmt in den Zügen und doch zu
gleich fein und weich in der edlen Manier Rauch s behandelt
Bei aller Portraitwahrheit zeigt dieses Werk eine schöne echt

künstlerische Auffassung und Ausführung und wird fortan
mit zu den Hauptzicrden unseres Theaters zählen

Essen 12 April Aus sicherer Quelle kommt die
Nachricht daß der Mörder der Elisabeth Riemenschneider
der 43 jährige Besenbinder Peter Schiff ein in der ganzen
Gegend gesürchtetes vollkommen verthiertes Subjekt sich
auch zur Thäterschaft anderer in der Nähe von Bochum be
gangener Morde bekannt und einen anderen Menschen als
seinen Gehülfen bezeichnet hat der letztere ist auch bereits
verhaftet worden Die beiden Scheusale haben ihre grausi
gen Verbrechen in so fern gemeinsam begangen als abwech
selnd der eine das Opfer überfiel während der andere auf
Wache stand Nur dadurch ist es auch erklärlich daß die
letzten Morde noch verübt werden konnten als schon der
Landkreis Bochum von Polizisten und der Gendarmerie des
ganzen Regierungsbezirks überwacht wurde fJm Ganzen
sind fünf Frauen in der Nähe von Bochum mißhandelt und
ermordet worden 1 Josephine Kost am 30 Dezbr 1878
2 Elisabeth Riemenschneider am 5 Juli 1879 3 Lisette
Schütten am 5 August 1879 4 Wilhelmine Pott am 30
Juli 1880 5 die Hebamme Becker am 1 Novbr I880 j

Aus Meran wird der Nat Ztg vom 13 April
telegraphirt daß man dort inmitten des herrlichsten Früh
lings lebe die Temperatur der letzten Tage betrug 22 Gr
Celsius

Gerichtssaal
Ra statt 10 April Letzten Freitag wurde hier vor

den Schöffen ein Fall verhandelt den wir zur Warnung
veröffentlichen Ein Handwerksmann aus Gernsbach kaufte
in der hiesigen Eisenhandlung Dr Waaren ein bezahlte sie
und ließ sich das Gekaufte an die Bahn schaffen Dr meinte
aber nachträglich da ihm der Käufer noch mit einer früheren
Zahlung im Rückstand war sich jetzt bezahlt machen zu kön
nen und ließ die Waaren von der Bahn zurückholen Der
Käufer klagte nun und das Schöffengericht verurtheilte Dr
zu 3 Tagen Gefängniß Der Fall wird hier vom Publikum
verschieden beurtheilt die Einen geben Dr Recht Andere
nennen es einen Diebstahl wieder Andere sagen Diebstahl
sei es nicht dazu gehöre Heimlichkeit es sei aber ein
eigenmächtiger Zugriff auf fremdes Eigenthum der Strafe
verdiene

Gerichtlicher Ausverkauf
Der Ausverkauf deö zur

Ms ik schelt Konkurs Masse
gehörigen Waarenlagers findet Mittwoch den
20 d Mts und folgende Tage Bor
mittags von 9 12 und Nachmittags
von 3 6 Uhr im Laden Poststratze 8 statt

Zunächst kommen nur Teppiche Länser
stoffe und Borleger zum Verlaus

Konkursver walter
Frische

g A 1,20 empfiehl Otto Thieme
12 Scheffel gute Samenkartoffeln weiße

u blaue verkauft Mittelwache 12

500 Dhd

nur neue Fayons in
allen Farben werden
wegen Ueberfüllung des

Lagers zu enorm billigen Prei
sen ausverkauft
in der Hut und Mützenfabrik

von

Leipzigerstr 17

Iii

Eine gute Krnspe sche L Trompete billig
zu verkaufen Henriettenstr 7

Schuhwaaren
sehr billig Kinderschnürzeugstiefeln von 60 Pf

au gr Schlamm 10a part
Kinderwage

Reisekörbe Waschkörbe Damen und Hand
körbe in guter solider Arbeit bei billigsten
Preisen empfiehlt

Korbmachermeister
Brunnengasse 1

Kinderwagen
alle Sorten Korb und Strohwaaren zu
billigen Preisen bei

V ÄI vÄe Hospitalplatz 2
Einen neuen Kinderwagen verkauft billig

Schimmelstr 2
Ein feiner Kinderwagen billig zu verkaufen

Zu erfragen bei Knöchel Harz 43
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verk aust billig Brnn oswarte 6
Kleiderselretär verk billig kl Schlamm i
Kommod e verk billig an der H alle 15

2 B Küchen Oefen mit 2 w Röhren zu
ve rkaufen Marienstr 8

Sophas Matratzen n Bettstellen empfiehlt
billigst Fink Tapez gr Klausstraße 8

Sekretäre Vertikos Kommoden Schränke
Sophas Tische Stühle c verk zu billigen
Preisen Fleischergasse 31

Birkene Kommoden Kleidersekr ov Tische
Bettst Klei derschr v erk billig Geiststr 38

MW 3 Kanarimweibchen St Engelke
verkaust WM Wilke kl Lerchenfeld 3

Getragene Kleidungsstücke Schuhwaaren
Betten Wäsche Möbel kaust und verkauft

gr Schlamm 10 part
Zu den Feiertagen

und
von früh

7 Uhr an frisch in der
Vemme schen Bäckerei Stemweg 48

Speckknchen i/s V
6 Uhr a n gr Märkerstr 17

Heute Sonntag frischen Speckkuchen in
der Bäckerei von Landwehrstr 16

Heute zum 1 Osterfeiertag frischen
von früh 8 Uhr ab bei

gr Ulrichstr 50 G Schimpf Bäckermstr

Hierdurch erlaube ich mir einem hiesigen
geehrten Publikum anzuzeigen daß ich mit
heutigem Tage auf dem Jägerplatz vis g vis
Cafe Barbarossa eine Commandite in

Lt
errichtet habe und verspreche gute und reelle

Bedienung Hochachtungsvoll

Als Hebamme empfiehlt sich ergebenst
Geiststr 51

Jeden Bandwurm
entferne ich in 3 4 Stunden vollständig
schmerz und gefahrlos ebenso sicher beseitige
ich Bleichsucht Trunksucht Mageukrampf
Epilepsie Veitstanz Bettnässen und
Flechten gegen brieflich indeß bin ich am
20 d M Borm 10 bis Nachm 5 Uhr
in Halle a/S und zwar im goldenen
Hirsch auch persönlich zu sprechen

Arzt aus Eroppenstedt

Lehmabgave
Der auf der Merseburgerstraße zwischen

dem Lattermann schen Grundstücke und der
Thüringerstraße lagernde Lehm darf unent
geltlich abgefahren werden Ä

Aschenfreie Düngergrube
werden unentgeltlich prompt abgc

fahren durch

üulZkörtadrilc Irotlra
Nachdem die

mit der Restauriruug fertig wird dieselbe
am 1 Osterfeiertage eröffnet und findet

2 Feiertageam

öffentlicher Tanz
statt

Sichere Heilung für Äste
auch die in Kliniken Operationen Badeorten
und anderweitig nicht haben geheilt werden
können Auch jeden Husten Heiserkeiten
Hals Kehlkopf Athmungs Asthma Ea
tarrh Tuberkulosen und alle Lungenkrank
heiteu Schwindsuchten Wassersüchten Ab
zehrungen Gicht Rheumatismus Migräne
und all und jeden Schmerz übler Athem
Magen Unterleibs Leber Gallen Nieren
Urin und Hämorrhoiden Leiden Alle Frauen
leiden und Krankheiten Augen Nerven
Kopf Gehirn und Rückenmarkleiden Schlaf
losigkeit Wahnsinn Epilepsie Veitstanz e
Alle auch die veraltetsten geheimen Krankhei
ten c Skropheln Alle Haut und Haar
leiden Ausschläge c Hautjucken Flechten
jeden Krebs jede Geschwulst alle alte eiternde
Schäden Knochenfraß Bandwurm gründlichst
Auch brieflich Dankschreiben veröffentliche ich

nicht Nur Geheilte können die wunderbaren
Erfolge glauben und begreifen

I VV Hvnt tlodvn
Parkstratz e 14 1 Tr rechts

in Riesen
Montag den 2 Osterfeiertag früh 6 Uhr

Turusahrt nach
an welcher Turnfreunde thcilnehmen können

Antritt in 8v Äivi s Restauration
Fleischergasse 30 Der Borstand

Stadt Theater
Sonntag den 17 April 1881

Opern Ensemble Gastspiel der
Rheinischen Operngesellschaft

Erstes Debnt des
Herrn

vom Stadttheater zu

Die Zauberüöte
Große Oper in 3 Akten von Mozart

Montag den 18 April 1881
Der Larkier von 8vviIIa

Komische Oper in 4 Akten von Rossini
Dienstag den 19 April 1881

Der reiseliüt2
Rom Oper in 3 Akten von C M v Weber

Mittwoch geschlossen

MM
Ausnahmsweise findet das nächste

LzfinMonie Lcmeert
Mittwoch den 20 April statt

Kühlebrnnnengasse
empfiehlt außer einem tt
Q 13 Pf Schulze sche Brauerei eine reich
haltige Speisekarte u neue Sendung delikat
schmeckender Würstchen

Sonntag den 1 und Montag den
2 Feiertag

ki MÄN MK AM
von der Capelle des Stadtmnsikdirektor

Anfang 8 Uhr Entrse 30 Pfg
Den 2 Feiertag nach dem Concert

Restaurant LWerBrunnen
Zu den Feiertagen

Loekbier
und Sipvvkkuvllvll

Am 2 Feiertag

Anfang 4 Uhr
Alles Uebrige wie bekannt Hk HiekttÄ

ilke s Restaurant
Zu den Feiertagen bringe mein v

in empfehlende Erinnerung Früh

frischen sowie reichhalstige Speisenkarte und gnte Getr änke

Schwemme
Sonntag den 17

Voe die

Mahlers Restauration
11 gr Ulrichstratze 11

früher
Ersten Feiertag früh

Zweiten von4 Uhr ab Echt I erlii vr
hochfein vom Fatz Eine

gute Tasse Kaffee mit Kuchen Kalte und
warme Speisen halte bestens empfohlen

Dienstag den 19 April er 41
in der Kaiser Wilhelms Halle

I

Lliieine s Karten
Den 1 u 2 Osterfeiertag Speckkuchen

reichh Speisenkarte ff W Ranchfntzer
echt Cnlmbacher u Berliner Weißbier

Mittagstisch im Abonnement 75 Pf

Alaills
Zum Osterfeste

Seit dem 1 Mts ist uns ein zweiräde
riger Handwagen vor der Berlich fchen
Schmiede vor dem Steinthor 10 abhanden
gekommen wer uns den Betreffenden so nach
weist daß wir ihn gerichtlich belangen können
erhält gute Belohnung

t H t/0GteinHox Bahnhof



Fortsetzung

Die traurigen Folgen einer Danziger Wein Analyse
Berlin den 12 April 1881

Herrn Oswald Nier
Weinhandlung

Vux 0g,v68 äs raii Z6
In Folge der ungünstigen Kritik welche in jüngster

Zeit die Weine des Herrn Oswald Nier soweit bekannt
auf Grund in Danzig ausgeführter chemischer Unter
suchungen erfahren haben hat mich Herr Oswald Nier
ersucht seine Weine einer genauen chemischen Analyse
zu unterziehen Zu dem Behufe habe ich von sämmt
lichen zur Zeit in dem Lager des Hauptgeschäfts Jeru
salemerstraße 48 befindlichen Weinsorten nach eigener
Wahl der Fässer am 5 April Proben entnommen
deren Untersuchungsresultat und Beurtheilung ich im
Folgenden mir mitzutheilen erlaube

vr tvereideter Chemiker des Königl Polizei Präsidii
und der Königl Gerichte zu Berlin

Probe I

GisArriASSVW rot
Specifisches Gewicht des Weines 0,9941
Alkohol Gewichtsprozent 8,25Gesammtsäure als Weinsäure 0,4837

Weinsäure 0,4106Essigsäure 0,058Glycerin 0,732

Extrakt 1,90Asche 0,172Phosphorsäure 0,015Schwefelsäure 0,027Drehung in 200 mm l Rohr 0,36 Vkntxks Lolöil
Farbenstoff des Weines normal

Es erhellt aus dieser Untersuchung daß in dem
rothen KarriZuks das gegenseitige Verhältniß der ein
zelnen Bestandtheile des Extraktes zur Asche des Alko
hols zum Glycerin der Säuren c dermaßen mit den
für thatsächlich reine französische Naturweine festgestell
ten Ergebnissen übereinstimmt daß man den vorliegen
den Wein als reinen ungegypsten Naturwein anerken
nen und bezeichnen muß

vr Overeideter Chemiker des Königl Polizei Präsidii
und der Königl Gerichte zu Berlin

Indem ich noch bemerke daß ich die Analysen
meiner anderen Sorten Weine ebenfalls veröffentlichen
werde theile vorläufig mit daß sämmtliche Resultate
ebenso günstig wie Obige ausgefallen sind wie
konnte es auch anders sein nachdem alle meine Weine
schon zweimal durch einen vereideten Chemiker in
Nimes analysirt werden und daß Herr Dr Bischoff

Chemiker des Königlichen Polizei
Präsidiums zu Berlin mir selbst Folgendes mittheilte

Solche ächte Traubeusäfte find wir in
Deutschland gar nicht gewöhnt und liegt
auch wahrscheinlich in dieser großen man
könnte sagen in Deutschland unbekannten
Reinheit ihrer Weine das Danziger Ver

gehen
Mein unantastbares Unternehmen das begreif

licher Weise Vielen ein Dorn im Auge ist und durch
seinen glänzenden nie dagewesenen Erfolg den Neid
Derjenigen erregen muß die früher als ich den
Weinsälfchungen hätten entgegentreten können der Gunst
des großen Publikums stets bestens empfehlend zeichnet

hochachtungsvoll

llttt Iivkerkmt
Besitzer der französischen Weinhandlnng

Aux Lavss äe Iranee
zur Einführung chemisch untersuchter

reiner nngegypster französischer
Naturweine in Deutschland

Berlin I r 8Äen Lrvslau Stettin
Naimvvvr I uilkturt /O kostoek ItviuKS

berA r a 8 und vailZiiA

Für die Stadt D haben wir den WM iunserer

Lökiriiselisii Lraunkolils
der Firma Ottv III KilUv A 8 vertragen
Wir ersuchen uns zugedachte Bestellungen dort zu machen

hei in 5 im April 1881KiMiok VestpiMisvkö Lsrxäirövtion
Ich ne hme a uf obige Bekanntmachung höflichst Bezug und h alte meine Dienste zur

Besorgung MS KÄTsm WW von den Werken der
MW MMiM UMW il MN

zu Originalpreisen nach Wunsch frei ab Werk frei ab Bahn hier oder auch frei Gelaß ange
legentlichst empsolllcn Hochachtungsvoll

Otto WsstM
Halle a/S im April i88i

Beste frische Westfälisch SchmieSckohle

Mi st bei I Dmhritzgasse zPolnisch Kiefer Stamm Mittel u Zopfwaare
in allen Dimensionen Fichten und Tannen Bretter Stollen Latten Pfähle Wald
rahmen Erlen Birken Rothbuchen Brennholz und Brennmaterialien billigst bei

Harz 7 Ott L s ZTW Harz 7früher Mitinhaber der Firma s S M H
Für mein Barbier und Friseur Geschäft

suche zum sofortigen Antritt einen tüchtigen
Gehilfen Georg Kreide Sch arrngasse 1

Möbeltischler sucht kl Klausstr 5
Ein gewandter Kellner findet zum 1 Mai

dauernde Stellung im
Neumark t Schützenhaus

Ein Lohnkellner wird für den 2 Oster
feiertag gesucht Eremitage

Einen Maler Lehrling verlangt
4 Kv Charlotte nstr 2

Ein ordentlicher kräftiger Laufbursche
findet Stelle bei

Wil h He ckert g r U lrichftr 60
Auf Herrenarbeit geübte Mädchen finden

dauernde Beschäftig Unterberg 19 1 r

Ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum möglichst so
fortigen Antritt gegen hohen Lohn gesucht

alte Promenade 5 I
Ein ordentl fleißiges Mädchen findet

p er i Mai Stellung Harz 7
Zur Beaufsichtigung eines 3 jährigen

Kuaben wird für den Nachmittag ein
gesetztes Mädchen ordentlicher Eltern ver
langt SchliWer K Co gr Ulrichstr 50

anständiges Mädchen mit guten
Attesten für Küche und Hausarbeit zum
1 Juni gesucht
gr Ulrichstr 61 im Porzell angeschäft

Einige junge Mädchen welche sich als
I Sängerin für Theater ausbilden wollen

erhalten angenehme Stellen Näh durch
I Frau Binneweitz gr Märk erstr 18

Gefncht i ält Mädchen für i Dame
I mehrere anst Mädchen für jede Wirth

schaft passend suchen Stelle durch
Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

lii

verheirathet m hies Verhältn vertraut sucht
Stellung Gest Offerten unter Al ZtS
befördert die Exped d Bl

Ein gebildetes junges Mädchen welches
bereits mehrere Jahre als Verkäuferin thätig
war sucht anderweitige Stelle als

Verkäuferin oder Hausmädchen
Adressen unter O 21 Exped d Bl

Ein ordentliches Mädchen sucht Aufwartung

Leipziger Platz 4 Hof II
Ein anst Mädchen im Kochen und der

Wirthschaft erfahren sucht Stelle z Führung
der Wirthschaft oder Stütze der Hausfrau
Zu erfragen Kapellengasse Nr 1

Ein Kindermädchen mit sehr guten Attesten
sucht Stelle Schülershof 19 part

Ein j Mädchen sucht einen leichten Dienst
bei Kindern Zu erfragen 4te Vereinsstr 3

Kochmamsells Köchinnen Mädchen s
Küche und Haus und Kindermädchen
suchen Stelle 1 Stubenmädchen welches
Maschine nähen kann gesucht durch

rr gr Schlamm 1 I

Äernburgerstraße 6 ist ein gr Laden mit
schöner Wohnung sofort oder später f 930
zu vermiethen

Ganz in der Nähe der Ausstellung Laden
sofort zu beziehen gr Steinstraße 23

Beletage
1 Juli beziehbar Geislstr 41 Näheres II

Steinweg 42 1 Et eine Wohnung zum
1 Juli Pr 110

Wohnungen 40 u 30 H 1 Juli Rafft
neriestraße 3s Näh das u kl Wallstr 2 p

Beletage Harz 22 zu vermiethen Näheres
Karlstraße 21

herrschaftliche Woh
nung Hochparterre

5 heizb Piöcen nebst Zubehör Badestube und
Gartenbenutzung zum 1 Oktober zu vermie
then Näheres durch

gr Ulrichstr 4 I

Mühlweg

LtsSS 1 Okt WmALstrasss 2ge
Die Beletage zum 1 Oktober und eine

reundl Hof Wohnung 1 Juli zu beziehen
Königstraße 17

1 frenndl Wohnnng für 18V A per
1 Juli zu verm Landwehrstr 17 II l

Eine geräumige Wohnung Stube K K
und sonstiges Zubehör an Leute ohne Kinder
zu vermiethen

an der Moritzkirche i C Renßner
Das ein guter Kleiderschrank zu ver kaufen

Mehrere Logis zu 50 u 40 H zu vermie

then Breitestraße 17

Möbl Stube u K noch an 1 Herrn
zu vermiethen pro Monat 7,50

schmeerflraße 30 I

D Möl
I zu ve

MDW

I

Heib Stube r ml B ett m 7 Brettestr 13
F möbl Zimmer m Kab nahe der Bahn

Anhalterstr 12 Ecke der Charlottenstr p r
Freundl möbl Wohnung auf Verl Mit

tagstisch sof zu beziehen Moritzkirchhof 15
Fein möbl Wohnung kl Ulrichstraße 16
Frdl möbl Stube Parkstr 11 III r
Möbl Stube 1 Mai Parkstr 23 p links
Möbl Wohnung Blücherstraße 6 III r
Möbl Zimmer K öni gstraße 1 7 III r

Möbl Wohn 1 /5 Magdeburgerstr 29 III
1 anst H f K u Logis alt Markt 27 II

Freundl Wohnung auf Wunsch mir Pen
sion sofort zu beziehen alter Markt 21 p
Fr Logis u Mittagstisch gr Berlin 14 p

Zu vermiethen
möbl Stube und Kammer für 1 oder 2 Her
ren Näheres Parkstraße 1 im Laden

Karlstraße Z
herrschaftliche Wohnung parterre separat mit
Vorgarten 4 Piscen nebst allem Zubehör
150

Desgleichen 1 Treppe 5 Pi öcen nebst all
Zubehör Hintergarten 250 H zum 1 Juli
zu vermiethen Näheres daselbst 1 Treppe v

12 2 Uhr
Woh nun g zu 46 gr Steinstraße 23

Wohnung 32 H Giebichenstein Triftstr 32
Eine Wohnung zu 30 H v Breitest 13
Herrschaftliche Wohnung mit Garten

Wilhelmftrasze 5 für 1 Oktober zu vermie
lhen 6 heizb Zimmer mehrere Kammern zc
Näheres 1 Etage

Leipzigerstratze 11 Parterrelogis für Ge
schäft paffend 2 3 St 2 K und Zubehör
von jetzt ab zu vermiethen

Näheres 3 Etage
Sehr gut eingerichtete herrschaftliche

Wohnung zu Michaeli d I zu vermiethen
Weidenplan 6a

Sofort zu beziehen eine freundliche
Wohnung mit Gartenbenutzung von 2 Stu
ben K K c DW Steinweg 22

Eine Parterre Wohnung event mit Pferde
stall in der Königstraße zum 1 Juni bezieh
bar zu vermiethen Näh Königstr 12 I
Wohnungen verm 1 Juli Ludwigstraße 11

Wohnung 2 Stuben Kammer Küche mir
Wasser 1 Juli zu beziehen gr Klausstr 7

2 Stuben 3 Kammern Küche nebst Zube
hör zum 1 Juli zu vermiethen

Leipzigerstraße 8

Wohnungen zu 20 Äh Oberglaucha 41

St K 20 H gleich od fp Mittelwache 9
Ein geräumiger Lagerkeller zu vermiethen

gr Ulrichstraße 35
Eins möbl Ä rube u K Hallgasse 8 I
Möbl Wohnung mit Pension sofort zu ha

den gr Ulrichstraße 56 III
Frdl möbl Zim mer Parkstr 6 II links
Möbl Stube verm Parkstr 12 III l

Fr möbl Wohnung Moritz zwing er 5 1
Anst Mitbewohner ges kl Sandberg 20 II

Anst Schlafstellen Blücherstraße 6 1
Ein j Mann sucht einen Mitbewohner zu

möbl Stube Mittelstraße 4 part
Anst Schlafstelle Gartengasse 4

Anst Logis mit Kost kl Schloß gasse 2 p
Anst Schlafstelle kl Brauhausgasse 19

Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle Blüchersir 6 II rechts

Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 12 p
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle m Kost Markt 17 III
Anst Schlafstelle offen gr Ulrichstr 21
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 1
Anst Schlafstelle Luckengafse 12

Anst Schlafstelle m K Schmeerstr 17/18 H I
An st Schlafstelle offen Zapfenstraße 4
Anst Schlafstelle m K Gütchenstr 13

Gesucht
Ein junger Kaufmann wünscht

per 1 Mai die ganze Kost oder auch
nur guten Mittag mit oder ohne Woh
nung nebst Auswartung am liebsten in
der Nähe der kl Ulrichstratze

Genaue Forderung kommt d d Exped d
Bl unter A W 99 in m Hände
N V W S Kis im Preif von

180 200 zum
1 Oktober gesucht

Offerten unter G b 10015 an
Rudolf Mofse gr Ulrichstraße 4 I

Wohnung für 30 40 von einz Leuten
gesucht Näheres Wuchererstr 15 Krone

Tischlerwerkstatt oder pass Raum mögl m
Wohnung 1 Juli gesucht k l Klausstr 12

Ein einzelner Herr sucht eine geräumige
herrschaftliche Etage

Offerten mit Angabe der Räume und des
Preises unter F S 100 in der Exped d
Bl erbeten
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Bekanntmachung
das Ersatz Geschäft pro 1881 in der Stadt M siZ

betreffend
In Gemäßheit der Bestimmung des A 61 2 der Ersatz Ordnung bringe ich hiermit

zur allgemeinen Kenntniß daß das Ersatz Geschäft in hiesiger Stadt vom 20 bis zum 28 April cr
in der Weise stattfinden wird daß am 20 21 22 23 25 26 u 27 April cr
die stellungspflichtige Mannschaft in den Localen des Bürgergartens gemustert
und am 28 April die Loosnng aus dem Rathhause ausgeführt werden soll

Gestellungspflichtig sind alle jungen Männer die im Jahre 1861 und
früher geboren ihren dauernden Aufenthalt hier haben definitiv noch nicht ab
gefunden sind uud Ausstand auf eine bestimmte Zeit nicht erhalten haben

Die Militairpflichtigen haben sich zu der ihnen in den Gestellungs Ordres vorge
schriebenen Zeit pünktlichst einzusinden und letztere wie die Loosungsscheine so fern dieselben
nicht bereits bei der Anmeldung zur Stammrolle abgegeben sein sollten mit zur Stelle zu
bringen

Diejenigen später zugezogenen Militairpflichtigen haben sich ungesäumt
unter Vorlegung ihrer Loosungsscheine resp Gebnrtszengniffe nachträglich zur
Aufnahme in die Stammrolle zumelden

Wer durch Krankheit am Erscheinen behindert ist hat ein von der Polizei Behörde
beglaubigtes ärztliches Attest einzureichen wer sich dagegen der Gestellung entzieht wird als
unsicherer Dienstpflichtiger behandelt und außerdem wie auch die nicht pünktlich erschienenen
Militairpflichtigen mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder Haft bis zu drei Tagen bestraft

Die Prüfung der auf Zurückstellung resp Befreinng von dem activen
Militairdienft wegen häuslicher Verhältnisse eingereichten Reklamationen findet
am ersten Musterungstage am 26 April Morgens 9 Uhr statt und haben sich
hierzu außer den Militairpflichtigen NUch deren Eltern beziehend
Ilch Gro eltern oder Geschwister sofern die Erwerbsunfähigkeit der letz
teren festzustellen ist Mit eiNHNstNdeN

Besonders wird darauf hingewiesen daß Reklamationen welche nicht
rechtzeitig im Mufteruugs Geschäft angebracht werden mit Ausnahme der
jenigen bei welchen die Verhältnisse zur Begründung der Reclamation erst nach
dem Mnsteruugs Geschäft eingetreten sind beim Ober Ersatz Geschäft be
stimmungsgemäß zurückgewiesen werden müssen

Nach Beendigung des Ersatz Geschäfts findet am 28 April er die Prüfung der
von den Mannschaften des Beurlaubtenstandes eingereichten Reklamationen be
treffs ihrer Zurückstellung rückfichtlich ihrer häuslichen und gewerblichen Verhält
nisse für den Fall einer Mobilmachnng statt und wird das Resultat seiner Zeit
bekannt gemacht werden

Die getroffenen Entscheidungen sind endgültig und behalten ihre Gültig
keit bis zum nächsten Classifications Termine

Halle a/S den 2 April 1881
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt MskZZG M
StaStschntzen Gesellschaft

Zu der am Sonnabend den 23 April iu er Abends 8 Uhr im unteren
Saale des Gesellschaftshauses stattfindenden

tSIltSSVZZL KR GrS ZNÄ AtVSZ 8 I II t I K
8tttM8 ZSR tAGM T S8 ßSs5 S K tt

werden hiermit die Mitglieder freunolichst eiugeladen

Tages Ordnnng1 Beschlußfassung über Entlastung des Vorstandes betreffs der Jahres Rechnung
1880/81

2 Feststellung des Etats für das Jahr 1881/82
3 Wahl für die im Turnus c ausgeschiedeneu Mitglieder des Wahiherrenkollegiums
4 Wahl dreier Rechuungs Revisoren pro 188 /8S
5 Festsetzung der Aufnahmebedingungen außerordentlicher Mitglieder

Halle a S den 15 April 1881
Der Vorstand der Stadtschützen Gesellschaft

Bethcke

Allgemeine Wählerversanmüung
Da der Reichstagsabgeordmte Herr Professor Boretins den Wunsch geäußert hat

vor einer Versammlung seiner Wähler über den Verlauf und die Ergebnisse der gegenwär
tigen Session des Reichstages Bericht zu erstatten so laden wir die Wähler der Stadt Halle
und des Saalkreises zu einer Versammung auf

Donnerstag den 21 April Nachmittags Zv Uhr
nach dem Stadtschützenhanse ergebenst ein

Halle a/S den 16 April 1881

Z Z t S iLSlIsIK l I sSZS HVs kls Itv
Banquier IZrnst Fabrikant Professor ILvil Professor

v p I K Direktor IkivÄvI Maschinenfabrikant
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bvbarkt w Halle

Bekanntmachung
Montag den 18 d Mts 2 Osterfeiertag ist das Bureau

des Standes Amtes zur Annahme von Todes Anzeigen Vormit
tags von 11 12 Uhr geöffnet

Halle a/S den 14 April 1881
Königl Standes Amt

Damen und Xinüsr
sämmtliche Neuheiten der Saison garnirt und uugarnirt sowie

UI reichster Auswahl modernsten Formen vom billigsten bis zu dem elegantesten
empfiehlt

I iMzsrstrgWsM
s HychsMlmige Rosenin Sorten

eesgl niedrige Rosen
terchen c ic billigst

edle und wilde Weinstöcke div
in der Gärtnerei von l

gute Waare
Stauden Nelken Stiefmiits

Aeldstrake 13

AsMinw MMl
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ig,Qino s

von

Kaps teuriek ete
orreielit in 1 u pielmt und ViluerIi ktixk Zt

bei

S F
Uu8iliäireetor

8 ZRnirrirlbs
Bwchsalbe von G Sturzenegger in Hcr sau Schweiz bestens empfohlen Dieselbe ent

hnlt kcmerlei schadlicht Stoffe und he it selbst ganz alte Brüche sowie MuttervorMe Zu be
b uebst Gebrauchsanweisung sowohl durch G Sturzeneggec selbst als durch

zni nachstehendes liegen in großer Anzahl zu Jedermanns Ansicht bereit
lbe bei meinem Bruchleiden
Heilung zu erwarten war

meiner Schwägerin der Fall
v H Mever

Altenwerder bei Harburg
Zu haben in Berlin Löwciiapotlicke J rusalemerstr

leiches ist i

16

virsktor
Albrechtstratze 33

Zum 1 Mai beginnt ein neuer Cursus und nehmen
Die Nähschule Flicken Stopfen Knnststicken tc die praktische Schneide
rei das Maschinennähen Wäschezuschneiden Musterzeichnen der lombi
nirte Cursus für Deutsch deutsche Literatur Buchhaltung Korrespon
denz Rechnen Schreiben und geometrisches Zeichnen neue Schülerinnen ans

Vorzügliche und billige Pension im Institut

Herren und KmlienlMe
das Allerneueste und Billigste dieser Saison

schon von 2 an bis 9
zu ausfallend billigen Preisen

ii5v il ut von i 25desgl für 70 beiF /tt/ Leipzigerftrake 1Z
rothe und poröse offerirt billigst

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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	Thüringisch-Sächsischer Verein für Erdkunde. Central-Verein zu Halle a/S. 8jähriges Stiftungsfest am 13. April 1881. Vorsitzender: Prof. Dr. Kirchhoff.
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	Der Reporter. Ein Bild aus dem Zeitungsleben.
	[Gedicht]
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